
 

01. März 2009
 
 

MEDIZIN 
 

Wie wirkt die Chemotherapie? 
Wissenschaftler des Weizmann Instituts in Israel 
entdeckten den bisher unbekannten 
Wirkmechanismus von Medikamenten in den 
Zellen während einer Chemotherapie. Für die 
Pharmaindustrie eine neue bedeutsame Basis, um 
effizientere Präparate zu entwickeln.  

 

Schonende Krebstherapie 
Prof. Rimona Margalit von der Tel Aviver 
Universität entwickelte eine überlegene 
Chemotherapie, mit der benachbarte gesunde 
Zellen nicht mehr beschädigt werden. Auch 
leidvolle Nebenwirkungen wie Haarausfall werden 
vermieden. Nature Nanotechnology + Journal of 
Controlled Release  

 

Vorsicht, Männer! 
Männliche Embryos neigen zu Frühgeburten, 
Vakuum-Entbindung und Kaiserschnitt. Die 
Ergebnisse ihrer Studie präsentierten diese Woche 
Wissenschaftler des Beilinson Medical Center 
beim ersten Kongreß der Israelischen Gesellschaft 
für Gender-Medizin.  

 

TECHNOLOGIE 
 

Global Sync 
Ein Joint-Venture zwischen Jokneam aus Israel und NewACT aus San Francisco 
stellt jetzt den globalen Dienst Vufone für Mobiltelefon-Kunden weltweit zur 
Verfügung, unabhängig von Mobilanbietern oder Netzwerken. Vufone 
ermöglicht den Benutzern, ihr Mobiltelefon überall zu synchronisieren, über das 
Internet zu verwalten und ihre Daten an eine Vielzahl von Internetdiensten- und 
Applikationen zu übermitteln. 

http://www.weizmann.ac.il/
http://www.nature.com/nnano/index.html
http://www.controlledreleasesociety.org/
http://www.controlledreleasesociety.org/
http://www.newact.com/
http://www.vufone.com/


 

Anti-Raketen-Radar aus Israel 
Das israelische Unternehmen ELTA hat einen Mehrbereichsradar entwickelt, mit 
dem Raketen aus Gaza noch schneller geortet werden können. Das EL/M-2084 
System könnte noch vor Jahresende die Sicherheit in den bedrohten israelischen 
Ortschaften deutlich erhöhen. 
 

Mobile Emails in Echtzeit 
Die kostenlose Software von Emoze verwandelt Mobiltelefone überall auf der 
Welt in ein vollständig angeschlossenes Kommunikationsgerät. Für diese 
Entwicklung erhielt die israelische Firma den Preis für die beste mobile Email-
Applikation beim 3GSM-Weltkongress in Barcelona. 
 

WIRTSCHAFT 
 

“Young Global Leaders” 
Auf der Jahresliste (PDF) der weltweit wichtigsten Jungunternehmer, die das 
World Economic Forum am Mittwoch veröffentlichte, wird Israel zweifach 
vertreten: Efrat Peled, CEO von Arison Holdings und Yair Goldfinger, Gründer 
von Dotomi. Sie stehen in guter Gesellschaft u.a. mit Mark Zuckerberg von 
Facebook oder Youtube-Gründer Chad Hurley.  
 

Kooperation I 
Die USA startet einen Kooperationsvertrag mit Israel für erneuerbare Energie. 
Dies wurde bei der Internationalen Konferenz für Erneuerbare Energie letzte 
Woche in Eilat angekündigt. Mit 2 Mio. US-$ werden Joint-Ventures gefördert. 
(ynet) 
 

Kooperation II 
Singapur kooperiert mit Israel im Bereich der Gewebezüchtung (Tissue 
Engineering). Dafür investiert das Land ca. 30 Mio. US-$ am Technion in Haifa 
und am Weizman Institut. (NL der Botschaft) 
 

Ungewöhnliche Kooperation I 
Die arabische Zeitung Al Quds Al Arabija „entlarvte“ eine diskret gehaltene 
Zusammenarbeit zwischen dem Yemen und der israelischen Firma „Starlims“. 
Sie gewann die Ausschreibung zur Lieferung eines „Laboratory Information 
Management Systems“ (LIMS) für den Yemen. 
 

Ungewöhnliche Kooperation II 
Abu Dhabi schloss mit Israels Satellitenkonzern ImageSat International einen 
multimillionen Vertrag. 
 

 

 

http://www.iai.co.il/ELTA.aspx?FolderID=17887&
http://m.emoze.com/
http://www.mobileworldcongress.com/
http://www.weforum.org/pdf/YGL/YGL2009_Honorees.pdf
http://www.weforum.org/en/index.htm
http://www.arison.co.il/group/
http://www.dotomi.com/
http://www.tissue-engineering.net/
http://www.tissue-engineering.net/
http://www.imagesatintl.com/


 

 

KULTUR & GESELLSCHAFT 
 

Mediziner-Kongress 
Vom 22.-26. April 2009 findet die 19. Weltkonferenz der 
Israeli Medical Association in Tel Aviv statt. Infos hier  

100 Jahre Tel Aviv 
heißt das Motto einer Sonderreise der Bundeszentrale für Politische Bildung 
(BPB) vom 18.-26. April nach Tel Aviv. Infos: Israel-Studienreisen@bpb.de  
 
 

Die Leipziger Buchmesse 
(12.-15. März) veranstaltet Lesungen mit israelischen Schriftstellern, darunter 
Lizzie Doron, Sara Shilo und Assaf Gavron. Infos: www.leipziger-buchmesse.de
 
 

Hebräisch lernen in Jerusalem 
Vom 2. bis 28. August 2009 dauert ein Sommerkurs für Anfänger in der 
internationalen Begegnungsstätte Beit Ben Yehuda in Jerusalem, organisiert von 
der Aktion Sühnezeichen Friedensdienste. In 100 Stunden lernen die 
Teilnehmer Hebräisch und viel über Israel und die Israelis. Anmeldungen und 
Details: www.beit-ben-yehuda.org und bei Dörthe Engels engels@asf-ev.de und 
unter Tel. 030-28395179. 
 
 
 

Anzeige

Tel Aviv Tel Aviv 
heißt ein neuer, repräsentativer Foto-Band 
über Israels Metropole. Auf 264 Seiten zeigen 
über 400 faszinierende Bilder die Stadt und 
ihre Bewohner. 
Info / Bilderauswahl: www.TelAvivTelAviv.de 

 

 

http://www.ima.org.il/en/
http://www.comtecmed.com/imawf/2009
mailto:Israel-Studienreisen@bpb.de
http://www.leipziger-buchmesse.de/
http://www.beit-ben-yehuda.org/
mailto:engels@asf-ev.de
http://www.telavivtelaviv.de/


POLITIK 
 

Zur Vorbereitung 
des Besuches von US-Außenministerin Hillary 
Clinton nächste Woche, kam der amerikanische 
Nahost-Gesandte George Mitchel am Donnerstag 
nach Jerusalem. In Gesprächen mit Außenministerin 
Zipi Livni und Likud-Chef Binyamin Netanyahu 
informierte er sich über die Lage in Israel nach der 
Militäroperation in Gaza und über Pläne zu weiteren 
Friedensverhandlungen. (ynet)  

 

 

Strategische Gespräche 
Drei Tage nahm sich der Oberbefehlshaber der 
US-Streitkräfte in Europa für seinen Besuch in 
Israel vergangene Woche Zeit. General John 
Cardock traf dabei den israelischen 
Generalstabschef Gabi Ashkenasi (links im 
Bild) und informierte sich über die Lage im 
Süden Israels. Die enge strategische 
Kooperation beider Länder wurde beim Besuch 
erneut hervorgehoben. (israelheute)  

 

 

Schritte für den Frieden 
Im letzten Jahr wurden über 180 Roadblocks im Westjordanland entfernt. Jetzt 
plant Israel als weitere Maßnahmen: 

Erweiterung der Bewegungsfreiheit für Palästinenser 
Stärkung der palästinensischen Sicherheitskräfte 
Stärkung der palästinensischen Wirtschaft 
Erleichterungen im humanitären Bereich 

(Newsletter der Botschaft)  
 

Schlag gegen den Terror 
Israels Luftwaffe zerstörte am Mittwoch sieben Tunnels der Hamas, durch die 
Waffen und Sprengstoff in den Gazastreifen geschmuggelt wurden. 
 
 

Was nicht in der Süddeutschen Zeitung steht 

 Seit Ende der Militäraktion im Gazastreifen vor drei Wochen wurden ca. 100 
Raketen auf israelische Ortschaften abgefeuert. (FTD)  

 Die Hamas verweigerte dem Internationalen Roten Kreuz vergangene 
Woche zum wiederholten Mal die Erlaubnis, den entführten Soldaten Gilad 
Shalit zu besuchen. IRK-Präsident Jacob Kellenberger versprach in Genf, in 
den Anstrengungen nicht nachzulassen.  

 Das Terrornetzwerk Al-Qaida forderte die Hamas auf, niemals Frieden mit 
Israel zu schließen. Sollte Hamas dies dennoch tun, verlöre sie die 



Unterstützung von Al-Qaida. (ynet)  

 Der Iran zahlt jeder Familie eines getöteten Hamas-Terroristen 1.000 $.(jpost)  

 Ungeachtet internationaler Kritik werde die Hamas weiterhin Waffen in den 
Gazastreifen schmuggeln. So Mahmoud Zahar, ein hochrangiger Funktionär 
der Terrororganisation am Dienstag gegenüber Reuters.  

 Durchschnittlich 150 Lastwagen mit Hilfsgütern passieren täglich die 
Grenze in den Gazastreifen. Damit leistet Israel das Sechsfache an Hilfe im 
Vergleich zu November 2008. (Arutz7)  

 Wegen des anhaltenden Beschusses aus dem Libanon hat Israel Beschwerde 
bei der UN eingereicht. Trotz UNIFIL-Mission konnte sich die Hisbollah 
neu bewaffnen und feuerte in den vergangenen Wochen mehrere Katjuscha-
Raketen auf Israels Norden. (NL der Botschaft)  

 Am Samstag feuerte die Hamas 5 Geschosse auf eine Schule in Ashkelon.

 
 

SPORT 
 

Eis-Champions aus der Wüste 
Bei der Studenten-Olympiade in Harbin, China, erreichten am Montag 
Alexandra und Roman Zaretsky aus Israel die Gold-Medaille beim Eistanz. 
 

Countdown 
Am Donnerstag ist es soweit: Maccabi Tel Aviv spielt gegen Alba Berlin. 
Karten gibt es noch bei: albaberlin.de 
 

Yossi Benayoun 
Beim Achtelfinale der Champions League war er 
Liverpools Matchwinner: In der 82. Minute verwandelt 
der Kapitän der israelischen Nationalmannschaft einen 
Kopfball zum 1:0 Endstand über Real Madrid. Mit 
seinem vierten Tor in der Königsklasse sichert er den 
"Reds" gute Chancen, das Viertelfinale zu erreichen. Das 
Tor gibt es hier zu sehen.  

 

 

http://www.reuters.com/
http://www.albaberlin.de/
http://de.uefa.com/competitions/UCL/index.html
http://www.goalvideoz.com/watch/9220-Real%20Madrid%20vs%20Liverpool%20Goals%20and%20Highlights%20Champions%20League%202009-02-25/
http://www.goalvideoz.com/watch/9220-Real%20Madrid%20vs%20Liverpool%20Goals%20and%20Highlights%20Champions%20League%202009-02-25/


 
BILD DER WOCHE 

 
Der tägliche Spaziergang einiger der Millionen Kraniche, die im Naturpark 
Hula-See überwintern. Die britische Zeitschrift BBC Wildlife ernannte den 
Naturpark im Norden Israels zu einem der herausragendsten Orte der Welt für 
Naturbeobachtung und Fotografie. (ynet) 
 
 

 

Günstiger mit Israel telefonieren  
Mit der Vorwahl 01077 (1,55 ct./min). 
Oder: bei www.billiger-telefonieren.de Tarif ausrechnen. 

 
 
 
Shalom 
Michael 
ILI News 
michael@il-israel.com 
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mailto:michael@il-israel.com


 
 

Am 7. Mai ist Israel-Tag 
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